
Zigarettenschmuggel 
 
Seit Wegfall des "Eisernen Vorhangs" zu Osteuropa wird die Bundesrepublik Deutschland mit 
Schmuggelzigaretten überschwemmt. Der Zigarettenschmuggel läuft dabei weitgehend im gewerblichen 
Güterverkehr ab, professionell organisiert von international tätigen kriminellen Vereinigungen. Aber 
nicht nur die Organisationen, sondern auch die Verstecke werden immer professioneller: 
 
Der Absatz der in die Bundesrepublik Deutschland eingeschmuggelten Zigaretten erfolgte anfangs fast 
ausschließlich über den Straßenhandel, der durch festgelegte Verteilernetze straff organisiert war. In der 
Zwischenzeit hat sich das Bild geändert und der Verkauf der Schmuggelzigaretten erfolgt mehr und mehr 
im Verborgenen. 
An den Schmuggelgeschäften sind nicht nur deutsche Täter beteiligt. Die illegalen Geschäfte werden 
grenzüberschreitend durchgeführt, und dies bedeutet europa- und weltweite Zusammenarbeit der Zoll- 
und Strafverfolgungsbehörden. 
 
Und wie immer, wenn es um organisierte Kriminalität geht, wird in diesem Milieu eine weiter 
zunehmende Gewaltbereitschaft - von Nötigung bis hin zu Bandenkriegen mit Mord und Totschlag - 
festgestellt. 
 
Jeder sollte wissen: Auch wer nicht selbst schmuggelt, sondern "nur" geschmuggelte Zigaretten kauft, 
macht sich strafbar und muß mit ähnlichen Strafen rechnen wie der Schmuggler! 
 
 

 
Zigarettenschmuggel: 
zweisitziges Polstermöbel (Ansicht von unten) mit eingearbeiteten Zigarettenstangen  
 
Ein aus Polen kommender Sattelzug hatte auf dem Auflieger jeweils 20 ein-, zwei- und dreisitzige 
Polstermöbel geladen. In diesen Sitzmöbeln waren insgesamt rund 7.600 Stangen (1.520.000 Stück) 
Zigaretten versteckt: 
 
    * in den einsitzigen Möbeln jeweils 78 Stangen (hinterzogene Abgaben rd. 2.086 EUR/Möbel) 



    * in den zweisitzigen Möbeln jeweils 116 Stangen (hinterzogene Abgaben rd. 3.103 EUR/Möbel) 
    * in den dreisitzigen Möbeln jeweils 186 Stangen (hinterzogene Abgaben rd. 4.974 EUR/Möbel). 
 
Die Zigaretten waren professionell in einem Herstellungswerk in Polen in die Möbel eingearbeitet. 
Zusammen mit weiteren 2.048 Stangen Zigaretten wurde in diesem Fall insgesamt 258.042 EUR 
Eingangsabgaben hinterzogen. 
 
 
Vergessen Sie auch nicht: 
 
    * Mit dem Kauf unversteuerter Zigaretten finanzieren Sie die organisierte Kriminalität und fördern 
damit auch andere Kriminalitätsfelder wie z.B. Rauschgift- und Waffenschmuggel! 
    * Zigarettenschmuggel ist kein Kavaliersdelikt! Dem Staat entstehen enorme Steuerausfälle (pro 
Zigarette etwa 0,15 EUR), die in anderer Form vom Steuerzahler wieder ausgeglichen werden müssen. 
    * Dem legalen Groß- und Einzelhandel werden erhebliche wirtschaftliche Schäden zugefügt und damit 
auch nicht zuletzt Arbeitsplätze gefährdet! 
 

 
 Zigarettenschmuggel: 
Schleppnetz, Inhalt: Schwarze Kartons, mit Zigaretten gefüllt 
 
Aus der Ostsee wurden vier Schleppnetze mit einem Durchmesser von jeweils 4 m geborgen. Diese mit 
Plastikfolie und Klebeband wasserdicht verpackten Kartons enthielten über eine Million geschmuggelte 
Zigaretten.   
 
 
Für weitere Fragen oder Hinweise wenden Sie sich bitte an eine Zolldienststelle oder auch an das: 
 
Zollkriminalamt in Köln 
Telefon: 0221/ 672-0 
 
 
 


